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Die Welt der
Rohstoffe

Antonianum schickt Schüler zum Mint-Camp
RWTH in einem Hörsaal sit-
zen durfte und einer „richti-
gen Vorlesung“ über die
Herstellung von Holzkohle
lauschen durfte, war sein
persönliches Highlight. „Ich
habe alles verstanden“, er-
klärt der Schüler stolz. Al-
lerdings gehe es ihm bei
dem Besuch solcher Camps
weniger darum inhaltlich
viel mitzunehmen, sondern
die Bereiche kennenzuler-
nen, die er vielleicht einmal
studieren möchte.

Und das möchten neben
Schwarzer auch viele ande-
re Schüler am Antonianum,
weiß Ronald Kruse, Mint-Be-
auftragter der Schule. Das
Gymnasium würde im Halb-
jahr gleich mehrmals Schü-
ler zu den Veranstaltungen
der Spitzenförderung schi-
cken, die immer ein anderes
Thema behandeln und an
anderen Orten stattfinden.

Neben neuen Erfahrun-
gen gibt es für die Camp-
Teilnehmer außerdem noch
eine andere Belohnung, er-
klärt Kruse: „Für die Teil-
nahme an dem Programm
gibt es ein Zusatzzertifikat,
das dem Abiturzeugnis bei-
gelegt wird.“ ■ mr

GESEKE/AACHEN ■ Nichts
läuft ohne Rohstoffe – es
gebe weder Nahrung noch
Industrie. Doch wo kom-
men sie eigentlich her? Wie
werden sie weiterverarbei-
tet? Und wie können sie am
Ende wiederverwendet wer-
den? All diesen Fragen hat
sich jetzt der 16-jährige
Christian Schwarzer im
Mint-EC-Camp an der
RWTH Aachen gestellt.

Vier Tage lang durfte der
Schüler der EF am Antonia-
num Uni-Luft schnuppern
und mit 16 anderen Schü-
lern aus ganz Deutschland
in speziellen Workshops
den Rohstoffkreislauf ken-
nenlernen. Die Workshops
hätten dabei sowohl aus
Vorlesungen, als auch aus
Experimenten bestanden.
Um etwa zu sehen, wie Pro-
dukte beim Recycling wie-
der in ihre Einzelteile zer-
legt werden, hätten die
Schüler gemeinsam mit
dem Dozent Spielzeugautos
geschreddert und die Über-
reste dann nach verschiede-
nen Stoffen sortiert, berich-
tet Schwarzer.

Dass er aber einmal ge-
meinsam mit Studenten der

Spielzeugautos schreddern um zu sehen wie Recycling geht –
Christian Schwarzer hat es im Camp ausprobiert. ■  Foto: Rinsche

Was tun mit Nervensägen?
Zehn Sekunden – mehr Zeit bleibt
Erziehern im Alltag nicht, um die
leichten Regelverstöße ihrer
Schützlinge in den Griff zu bekom-
men. Und zu solchen Situationen
kommt es mehrmals täglich, weiß
Rudi Rhode. Der Kommunikations-
trainer gab jetzt in seinem szeni-
schen Vortrag „Wenn Nervensä-

gen an den Nerven sägen“im Bo-
delschwingh-Haus Tipps, wie dabei
gehandelt werden sollte. Rund 150
Erzieher aus den Geseker Kinderta-
gesstätten, aber auch ein paar Leh-
rer und Eltern schauten ihm dabei
zu, wie er kurze Konfliktszenen vor-
spielte und Lösungsvorschläge
gab. Rhode machte stets deutlich,

dass es dabei besonders wichtig
sei, „den Gesichtsverlust für das
Kind oder den Jugendlichen zu mi-
nimieren.“ Ein wohlwollen-
der„Sound der Stimme“, die Hie-
rarchien abflachen oder aus der
Aufforderung ein Spiel machen
könnten helfen ans Ziel zu kom-
men. ■  Foto: Rinsche

RAT UND HILFE
Donnerstag, 4. Mai

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01 75/9 76 71 23.

Telefonseelsorge: (Tag und Nacht) (08
00) 1 11 01 11 (evangelisch) und (0 8
00) 1 11 02 22 (katholisch).

Caritas-Sozialstation: Telefon 83 50.
Hospiz Bewegung Geseke: Telefon

(0 29 42) 79 90 55.
Tagespflege Haus Elisabeth: 14-16

Uhr, Telefon (0 29 42) 59 55 02.
Kreisjugendamt: 14-18 Uhr Sprech-

stunde, Stadtverwaltung Geseke.
Ambulanter Pflegedienst Haus Ma-

ria: Telefon 24 00.
Home Care und „Haus Allerbeck“:

Telefon 0 29 42/7 80 70.
Ev. Familienzentrum Senfkorn: 7-17

Uhr, Telefon 7 74 88.
Familienzentrum Strolchhausen: 7-

16.30 Uhr, Tel. (0 29 42) 71 09.
AWO-Familienzentrum Rasselbande:

Telefon (0 29 42) 7 89 96.
VGW-Entstörungsdienst, Wasserver-

sorgung: Telefon: (0 52 42)
92 32 80.

Familienzentrum Ehringhausen:
7.30-16.30 Uhr, Tel. (02942) 13 09.

Trägerunabhängige Pflegeberatung
Stadt Geseke: 8 - 12 Uhr , Telefon 0
29 42/5 00 - 36.

Kinder- und Jugendtelefon: anonyme
Beratung von 14 - 20 Uhr unter Tele-
fon 08 00/1 11 03 33.

Geseker Wirtschafts-Netzwerk: Tele-
fon 0 29 42/5 00 - 71.

Bürgerbüro der Stadt Geseke: 7.30 -
18 Uhr geöffnet.

BUG e.V. Geseke: von 8 - 14 Uhr ist das
Büro geöffnet.

NOTDIENSTE
Donnerstag, 4. Mai

Allgemeine Notrufnummer: 18-8 Uhr
am Folgetag erreichbar unter Telefon
01 80 - 50 44 100 (kostenpflichtig)
oder Telefon 116 117 (kostenfrei).

Kinder- und jugendärztlicher Notfall-
dienst von 18 - 20 Uhr erreichbar un-
ter Telefon (01 80) 5 04 41 00.

Erwachsenen Notdienst; Notfallpraxis
im Ev. Krankenhaus Lippstadt, von 18
- 22 Uhr geöffnet, Telefon 0 29 41/67
18 50.

Zahnärzte: Zu erfragen unter Tel.
(0 29 41) 66 28 51.

HNO/Augenarzt: 116 117.
Apothekendienst zu erfragen aus dem

Festnetz unter 08 00/ 0 02 28 33 oder
vom Handy unter 2 28 33.

Apotheke: Rosen-Apotheke, Eringer-
felder Straße 17, Büren (Steinhau-
sen), Telefon 0 29 51/57 57. Apo-
theke am Bahnhof, Jakob-Koenen-
Straße 2, Lippstadt, Telefon 0 29 41/
5 76 00.

Bigge bleibt BG-Chef
Vorstandswahlen und Ehrungen
haben jetzt im Mittelpunkt der Mit-
gliederversammlung der Bürgerge-
meinschaft (BG) Geseke gestan-
den. Hans-Joachim Bigge (r.) bleibt
Vorsitzender des Vereins. Neue
Kassenprüfer sind Hubertus Bünker
und Johannes Volmer. Als Delegier-
te für die Kreis-BG entsenden die

Mitglieder Heiner Volmer (l.) und
Werner Tepper. Für 20 Jahre Mit-
gliedschaft ehrte die Vize-Vorsit-
zende Sandra Montag (2.v.r.)
schließlich Birgit Pollhans. Weite-
rer Tagesordnungspunkt war ein
Bericht vom Fraktionsvorsitzenden
Joschi Kleine aus der Rats- und Aus-
schussarbeit.

Wo die Hufeisen fliegen
Der Reiterverein Geseke lockt mit allerlei Aktivitäten in das Zelt der Begegnung

rung zu präsentieren.
Natürlich wolle der Ver-

ein außerdem die Geseker
daran erinnern, dass es die
Reiter auch noch gibt und
Interessierten Informatio-
nen über sich geben. Dazu
wollen sie eine Ecke einrich-
ten, wo Wände aufgestellt
werden, an denen Fotos, Zei-
tungsberichte und allgemei-
nes Informationsmaterial
zum Reiten ausgestellt wer-
den sollen.

Neues Schulpferd
oder Renovierung

Bereits zum zweiten Mal
darf der Reiterverein die Ak-
tionen im Zelt der Begeg-
nung organisieren. „Als wir
das im Jahr 2003 schonmal
gemacht haben, hat das
echt viel Spaß gemacht“, er-
innert sich Rickert. Er hofft,
dass es auch in diesem Jahr
wieder ein voller Erfolg
wird. Die Einnahmen aus
den vier Tagen plant der
Vorsitzende außerdem in
etwas zu stecken, was allen
Reitern zugute kommt:
„Vielleicht investieren wir
den Erlös in ein neues
Schulpferd oder ein paar Re-
novierungen und Erneue-
rungen“, so der Vorsitzen-
de. ■ mr

GESEKE ■  Yee-haw, Cowgirls
und Cowboys aufgepasst: Im
Zelt der Begegnung auf der
Gösselkirmes kann in diesem
Jahr jedermann beweisen, wie
lange er oder sie es im Sattel
eines wilden Bullen aushält.
Aber keine Sorge, es handelt
sich nicht um einen echten
Bullen, den der Reiterverein
Geseke als diesjähriger Aus-
richter da mitbringt. Der Ritt
auf dem mechanischen Bullen
ist, laut dem Vereinsvorsitzen-
den Ewald Rickert, nur eine
von vielen Attraktionen, die
die Pferdefreunde im Zelt der
Begegnung anbieten.

So winken an allen Tagen
Gewinne und Spielspaß
beim Hufeisenwerfen und
am Glücksrad. „Unter allen
Teilnehmern verlosen wir
dabei Schnupperkurse im
Reiten“, so Rickert. Die Ge-
winner würden dann nach
der Kirmes benachrichtigt.
Aber auch auf kleinere So-
fortgewinne könnten sich
die Besucher freuen. Außer-
dem sollen auch noch zwei
Nagelböcke bereitstehen.

Abgesehen davon werden
laut dem Vorsitzenden an
jedem Tag unterschiedliche
Aktionen angeboten: Los
geht es schon am heutigen
Donnerstag mit einem ge-

Im Zelt der Begegnung werden in diesem Jahr Hufeisen geworfen. Hier präsentiert sich nämlich der Reiterverein Geseke und bringt ne-
ben Spielen – passend zum Pferdethema – Informationen rund um die Sportart mit. ■  Foto: Rinsche

meinsamen Essen. Dabei er-
wartet der Reiterverein ab
11.30 Uhr mehr als 50 Gäste
aus der Stadtverwaltung Ge-
seke, die sich im Vorfeld an-
melden mussten. Am Frei-
tag rechnet der Verein dann
noch einmal mit rund 80
Gästen, wenn der Ratsbum-
mel im Zelt der Begegnung
endet.

Am Samstag und Sonntag
kann dann auf dem mecha-
nischen Bullen geritten wer-
den und am Nachmittag
gibt es traditionsgemäß Kaf-
fee und Kuchen.

Wie in jedem Jahr sei der
Reiterverein mit einigen
Reitern außerdem wieder
beim Gösselkirmesumzug
dabei. „So lange ich denken
kann, reiten wir da schon
vorweg“, erinnerte sich Ri-
ckert. Nach dem Umzug soll
dann die Stadtkapelle im
Zelt spielen.

Am Sonntagnachmittag
findet außerdem die Sieger-
ehrung vom Seifenkisten-
rennen im Zelt der Begeg-
nung statt. Zudem plant der
Reiterverein gegen 15.30
Uhr eine Volitgiervorfüh-

Wie in den vergangenen Jahren, nimmt der Reiterverein auch die-
ses Mal wieder mit ein paar Pferden am Frühlingsfestzug teil.

Tickets für Geseke-Film
GESEKE ■  Tickets für den
Film „Sturm auf Geseke“
gibt es ab dem heutigen
Donnerstag, 4. Mai, am
Stand der Verwaltung auf
der Gösselkirmes. Darauf
weist die Stadt hin. Die Vor-
stellungen finden im Rah-
men der Festwoche, jeweils
im Festsaal des Antonia-
nums, statt. Premiere ist am
Samstag, 15. Juli, um 15 Uhr

(FSK 12). Weitere Termine
sind am 15. Juli um 18 Uhr
und am Montag, 17. Juli, um
20 Uhr (FSK 16). Die letzte
Vorführung findet am
Sonntag, 23. Juli, um 15.30
Uhr statt (FSK 12). Infos
rund um die Dreharbeiten
gibt es schon jetzt im
„Sturm auf Geseke“-Blog.
www.sturmaufgesekeblog.word-

press.com

Nach der
Kirmes

in die Batze
GESEKE ■  Die Badesaison
2017 im Geseker Freibad
startet am Montag, 8. Mai.
Öffnungszeiten und Preise
bleiben gegenüber den Vor-
jahren unverändert, teilt
die Stadt mit. Das Freibad
öffnet jeden Morgen um 8
Uhr und schließt in der Wo-
che um 20 Uhr. Samstags,
sonntags und an Feiertagen
bleibt das Bad bis 19 Uhr ge-
öffnet. Bei schlechtem Wet-
ter behält sich die Stadt Ge-
seke vor, von diesen Zeiten
abzuweichen. Jahreskarten
gibt es im Bürgerbüro. Die
übrigen Tickets – wie Tages-
oder Zehnerkarten – sind an
der Freibadkasse erhältlich.
Auch in diesen Sommerferi-
en erkennen die Freibäder
in Anröchte, Büren, Geseke,
Erwitte, Rüthen und Salz-
kotten die Jahres- bzw. Sai-
sonkarten gegenseitig an.

Yogakurs
bei der VHS

GESEKE ■  Ein neuer Yoga-
Kurs startet am Montag, 8.
Mai, um 17.15 Uhr im Gese-
ker Schulzentrum Mitte.
Anmeldung bei der VHS un-
ter Tel. (0 29 42) 50 09 00.

Neue Sattlerei
im Heimathaus

STÖRMEDE ■  Das Störmeder
Heimathaus ist am Sonntag,
7. Mai, von 15 bis 18 Uhr zur
Besichtigung und zum Kaf-
feetrinken geöffnet. Neu ist
die Sattlerei im Ausstel-
lungskeller.

Erst Rom, dann
Maiandacht

GESEKE ■  Die Mitglieder der
KAB Geseke treffen sich am
Montag, 8. Mai, um 20 Uhr
zu einem Rom-Bildvortrag
im Pfarrheim St. Marien.
Am Mittwoch, 10. Mai, fin-
det um 17 Uhr die Maian-
dacht bei Gisella Dömer
(Böhmerweg 11) statt.

Sport um
Mitternacht

GESEKE ■  Für alle Jugendli-
chen ab 16 findet am Frei-
tag, 12. Mai, wieder die Ak-
tion „Sport um Mitter-
nacht“ statt. Von 22.30 bis
0.30 Uhr können die Teil-
nehmer verschiedene Ball-
sportarten in der Sporthalle
des Schulzentrums West
ausprobieren. Bitte Turn-
schuhe mitbringen!


